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79. Jahresbericht des Zwinglivereins 
über das Jahr 1975 
Die ordentliche Mitgliederversammlung 1975 fand unter der Leitung von Prof. Fritz 
Büsser am 23.Juni 1975 im «Haus zum Lindentor» Zürich s tat t (26 Mitglieder, 
2 Gäste). Der Präsident verdankte vor allem den großzügigen Beitrag des Kirchen-
rates von ET. 53 000.— für die verschiedenen Aktivitäten des Vereins, u. a. die Ge-
denkschrift zum Bullinger-Jubiläum. Der Mitgliederbeitrag wird bei Fr. 15.— für 
Einzelmitglieder und Fr. 50.— für Kollektivmitglieder belassen. 
Im zweiten Teil der Sitzung sprach Prof. Dr. Gottfried W. Locher (Bern) über 
«Zwingiis Einfluß auf England», wobei in der anschließenden Diskussion festge-
stellt wird, daß über die Hintergründe der plötzlichen Einführung der Reformation 
in Schottland eine Forschungslücke besteht. 
Von den Zwingliana erschienen 1975 die Hefte 1974/2 und 1975/1 als Doppel-
nummer. Sie umfaßte 6y2 Bogen. Im Mai 1976 wird 1975/2 im Umfang von 4 Bogen 
erscheinen. 
Zwingli-Ausgabe: Mit dem Satz des Manuskripts von Band V I / I I I wurde zu Ende 
des Berichtsjahres im Verlag Buchdruckerei Berichthaus begonnen. Der umbrochene 
Satz ist auf das Frühjahr 1976 zu erwarten, worauf sofort Band VI/IV gesetzt wer-
den soll. 
Bullinger-Ausgäbe: Das längst vorliegende Manuskript zum zweiten Band der 
Abteilung Bibliographie «Beschreibendes Verzeichnis der Literatur über H. Bul-
linger. Unter Mitwirkung von K. Rüetschi, bearbeitet von Erland Herkenrath» 
konnte wegen der immer noch ausstehenden Entscheidung des Schweizerischen 
Nationalfonds über die Gewährung eines Druckkostenbeitrages leider auch noch 
nicht in den Satz gegeben werden. Mittlerweile wurde die Materialsammlung für 
den dritten Band der bibliographischen Abteilung betreffend die handschriftlich 
überlieferten Werke H. Bullingers weitergeführt. In der Abteilung Briefwechsel 
wurde das Manuskript von Band 2 endlich abgeschlossen; die Arbeiten verzögerten 
sich hier insofern, als gleichzeitig ein zentrales Korrespondentenverzeichnis ange-
legt wurde und in quasi letzter Minute ein bisher nicht registrierter Brief aufgetaucht 
ist, der ungefähr einen Fünftel des ganzen Bandes ausmachen dürfte. 
Bullinger-Jubiläum: Einen Höhepunkt des Berichtsjahres stellten die in Zusam-
menarbeit mit dem Inst i tut für Schweizerische Reformationsgeschichte durchge-
führten Veranstaltungen zum 400. Todestag von Heinrich Bullinger dar : 1. eine 
Bullinger-Ausstellung in der Zentralbibliothek; 2. die Herausgabe von «Heinrich 
Bullinger 1504-1575. Gesammelte Aufsätze zum 400. Todestag. Hrsg. von Ulrich 
Gabler und Erland Herkenrath, 2 Bde., Zürich 1975»; 3. eine von 80 Teilnehmern 
aus dem In- und Ausland sehr gut besuchte wissenschaftliche Tagung vom 30. Sep-
tember bis 2. Oktober 1975, über die 1976 ein gedruckter Tagungsbericht erscheinen 
wird. 
Mitgliederbestand am 31. Dezember 1975: 243 Einzelmitglieder und 68 Kollektiv-
mitglieder. 
Zürich, den 4.Mai 1976 Der Präsident: Fritz Büsser 
Der Aktuar: Georg Bührer 
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62. Rechnung des Separatfonds zur Drucklegung des Bullingerschen Briefwechsels 
8 615.05 Vermögen am 1. Januar 1975 
Einnahmen: Zinsen von Kapitalien 
Ausgaben: Depotgebühren und Spesen 






Privatkonto Nr. 81 166-0 der Schweizerischen Kreditanstalt, Zürich 5 824.95 
Wertschriften: 
Er. 1000.— 5Vi% Eidgenössische Staatsanleihe 
1973-1988 980.— 
Fr. 2000.— 7%% Obügation Schweizerische Kredit-
anstalt 1976-1983 2 000.— 2 980.— 
Guthaben an die Eidgenössische Steuerverwaltung, Bern, 
Verrechnungssteuern 1975 96.40 
8 901.35 
Zürich, 31. März 1976 Der Quästor: H. B. Frey 
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